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Das Rote Kreuz, 215.

werter Weise vom Zwelgverà Glarus dem hiesigen

Ortsverband zur Benützung überlassen wurde und

im Freulerpalast stationiert ist, wird sich bei der

Bergung von Verunglückten bald als unentbehrlich

erweisen,) — Nach einem in der Berglust wohl-
schmeckenden Imbiß und einem Abstecher zum Ober-

see kehrte man heim, froh darüber, eine lehrreiche.

Uebung bestanden zu haben, und der abkühlenden

Dusche eines nahenden Gewitters glücklich entronnen

zu sein, .7, N,

Zug. Nach langer Pause machte sich der Sama-
riterverein Zug mit dem Plane vertraut, eine Feld-
dienst-Uebung durchzuführen. Die Vereinsleitung för-
derte dieses Unternehmen durch Anfertigenlassen

notwendiger Hilfsmaterialien, das von hilfsbereiten

Vereinsmitgliedern besorgt wurde.

Dieser Uebung sollte nachfolgende Supposition zu-
gründe liegen: „Am 10. August, mittags 1 Uhr, be-

kommt der Samariterverein Zug vom Bahnhofvor-
stand in Zug die Nachricht, daß bei der Maschinen-

remise eine Lokomotive auf einen besetzten Personen-

wagen gestoßen ist, wobei es 12 Schwerverwundete

gegeben hat. Der Samariterverein Zug wird um
Uebernahme der nötigen Hilfeleistung ersucht," Unser

Uebungsleiter, Herr E, Birchler, Zentralvorstands-
Mitglied des schweiz, Samariterbundes, teilte unsere

Vereinsmitglieder, bestehend aus 18 Samariterinnen
und 16 Samaritern, in die nötigen Gruppen ein

und bestimmte für jede Gruppe einen Ehes. Diese

arbeitswilligen Bergungs-, Träger-, Notverbandplatz-
und Notspitalpersonalien-Gruppen machten sich sofort

trotz der brennenden Mittagssonne an ihre angewiesene

i Aufgaben, In kurzer Zeit konnten den Simulanten
auf dem Notverbandplatz die Transportverbnnde an-
gelegt werden und eine fürsorgende Samariterin
spendete einen willkommenen Tee für die Simulanten
und Hilseleistenden, Aus 8 Wagen, mit 2 vierplätzigen

Ordonnanztransportgestellen und mit einem improvi-
sierten Holzbockgestell wurden die 12 Simulanten in
das 10 Minuten entfernte Notspital im Neustadt-
schulhaus geführt. Die Noispitalgruppe halte eine

zweckmäßige Verpflegungsstelle errichtet, so daß nun
'/,,4 Nhr die Simulanten in guten Notbetten gelagert
werden konnten.

Unser Uebungsexperte, HerrOr, m eck. Robert Boßard,
kritisierte in ausführlicher Weise und im belehrenden

Sinne die gemachten Fehler und erwähnte auch das

vorgekommene Gute und spendete dem Vereinsleiter,

Herrn I. Kloter, den wärmsten Dank für die Jni-
tiative zur Durchführung dieser Uebung, Auch Herr
E, Birchler, Uebungsletter, brachte noch ergänzende
und belehrende Aufklärungen über die Feldübungen,

Wenn die Durchführung solcher vollständigen
Uebungen auch große Anforderungen an die Vereine

stellt, sind jene doch sehr lehrreich und notwendig,
viele verborgene Tücke werden durch Ausführungs-
fehler abgedeckt, die im Ernstfall zum Nachteil verun-
glückter Mitmenschen gemacht würden, anderseits sind

diese Uebungen auch zu empfehlen für Prüfung und

für Förderung einer möglichst vollständigen Bereit-
schaft der Hilfsmaterialien.

Nach Abschluß eines gemütlichen Teiles verab-

schiedelen wir uns mit dem Bewußtsein, etwas Nütz-
liches mitgemacht zu haben, ck, 15,

---OK--

Der sàeàilcks
gegründet 1911, entfaltet mit seinen kantona-

len Sektionen, wozu auch die welsche Schweiz

gehört, ganz im stillen eine segensreiche Tä-
tigkeit und darf daher wohl einmal auch öf-

fcntlich um kräftigere Unterstützung durch Volk
und Behörden bitten, umsomehr als seine bis-

herigen Institutionen und Ziele echt Vater-

lündisch, echt sozial sind: Ashle für ganz oder

teilweise erwerbsunfähige Taubstumme jeden

Alters und Geschlechts (die in öffentlichen

Verpflegungsanstalten infolge ihrer Eigenart

zu sehr vereinsamen), Heime für taubstumme

everà tür Iciubltumme

Berufstöchter und Haushaltungsschulen, Stel-
lenvermittlung (naturgemäß besonders schwie-

rig!) Unterstützung in Krankheit und Ver-
dienstlosigkeit, überhaupt Hilfe jeglicher Art,
alles für eine Klasse von enterbten und wenig
beredten Mitmenscheil, an denen man gemei-

niglich achselzuckend und verständnislos vor-
übergeht, deren Not nicht so rasch ans Herz
greift, nicht so in die Augen springt und eben

darum um so quälender und tiefer ist. Das
Zentralsekretariat des obgenannteu Vereins

lEugen Sutermeisterj in Bern, Gurtengasse «1,
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Debertrag >17,495.59
j. püblsr, Laset IM.
Lamariterverein ^ollikofeii u. Nünclren-

bucirsee IM.
W1ilir>?ariisc1ie Lamaritervereine, tVrbon l,5M. -
brau 8. Laurin-Liass, Lasel 5. —
15. Zivveitsl-Lincler, pieben b. Laset 29. —

weiterem Dlrur-Litter vom pote>r
preu?, Llavvil 528.59

Lamariterverein (ier^ensee-pircliclork 297. -
Lantsclri, Lern 29.

!Vt. >Viecimer, DismtiZen 2b. -
Lureau central des amies cle la jeune

tille, blenebâtel 1,299.
Dnrcb Drn. Pfarrer polir, btiltertingen 59. —
Lociêtê cies samaritains Oenève 199. —
8amariterverein IVIuri bei Lern 599. -

^veioverein Loclair vom poten preri? 1,499.^
8amariterverein ^arvvanZen Ü19.

(i. ^anuM, Lociiv 51.59
Zivveigverein frauentelck vom Polen

preu? 1,198. S5

^vveiZverein Unterbussnano vom poten
preu? l,999. —

finest Nors, Vernier 29.
29. -

ZivveiZverein Lern-Lmmental vom poten
preu?, kielen 2,999. —

iVtme. L. ban->, Verenabok, Lacien 19.^
^ivveigverein Lonrtelarz' v. Polen pi eu? 293. 49

^vvei^verein (Zenève vom poten preu? 1,299.
^vveiZverein Lern-Oberlanä vom poten

Preu? in Ntmn 759. —
iVlaurics /Xllamau 19.95
^vvei-rverein Val cie pu? vom poten

preu?, bontaines 1,969.
8amaritervere!n iVInnsingen 1,922.49
8amariterverein ^rveilütsclrineir 142.59
Durcir peciaktion cler Lasier blaclr-

riclrten Laset 1,915.

^rveiZverein kern-!V1itteI1anci v. poten
Kren? 2,639. 45

8amariterverein Dberlioten-Plilterkinuen 259. 19

8amariterverein Len?bugr> 199. -
(5. ^anuoo, Lockio 21.

james /Xv'uet, pome 199.

p. Lnrcklrarckt, (Zenève 25.
25.

jnvet, (ienève 25.

^vvei^verein blorgen v. poten Kren? 3,175.9
familien Lclrönenberger unck frisclr-

bnsclrt, pieckt, Qibsvvil 29.

^vveiZverein Lasellanci v. poten preu?,
Lissaclr 1,999.

IVIIIe. job. Vpuictrarcl, Lribour-? 19.

- 5.

DmrMuiscber Lamariterverein, ^rbon 4,999. -

Lamariterverei>r Laupen 652. 7

?vvei»verein (Zlarus vonr poten preu? 1,999.
^ivvei» versin XVaaclt vom poten preu?,

Dntersebtion IVIontreux 197.
Lamariterverein LoHi^en 299.
frl. bann)' XVirttr, püti, ^üricb 19.-
5rl. L. k., Sasel 19.

Lamariterverein iVlalters 199.
Lamariterverein potlrenburg 799. -
^vveii?verein Dmmen vom poten prerr? 282. 1

prl. /Vnna kän?iMr, fmmislroten 29.
/^nclreas (ressier, ^X.-O., kasel 1,999.
Lamariterverein banpeir 29. 5

^vveigverein (Harris vonr poten preu? 19.

Lporri-Pöbler, Vpeisslinuen 29.-
?vvei»verein vonr poten preu? Laset-

lanci, Lissacb 399. -
^vveiAverein vonr poten preu? Lern-

Dderlanci, Zwirn 129.-
Zamariterversin Lc>ivvar?enbrirA 1,975. 1

?vvei»verein vom poten preu? IVlittel-
tbnr»an, Dnterbrissnan^ 899. -

(InMirannt prauentelcl 5.

Lanraritei verein btenenegA-blamatt 25. 6

Lamariterverein ^vveilütsckinen 142.5
^vvsigverein vonr poten Kren? tZenk 4,162. 1

^rveigverein vom poten preu?
(rrenelren 5.

DburZ. Lamaritervcreiire, /Xrbon 575. -

j. ^nüre, Lolombier 119.-
^vvei«versin vorn poten preu? Lern-

Oberlamt, DIrun 196.8
44rurn'. Lamaritervercinc, ^rkon 1.8

Notal 156,493.3
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